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„Sei� �ün� 
�h
en bin ich �ls 

Kundenbe
��e
 bei Zu
ich ���ig 

und be�
eue unse
e Kundinnen 

und Kunden in de
 Bezi
kss�elle 

Feldki
ch. In diese
 Zei� du
��e 

ich viele sp�nnende 

E
��h
ungen s�mmeln und 

z�hl
eiche Menschen in 

un�e
schiedlichen 

Lebenssi�u��ionen beglei�en.“ 

 

 

K���ie�e im  

Außendienstvertrieb  

Kundenbe���e� ��ph�el im Gesp��ch

Wie w�� dein Bewe�bungsp�ozess und Eins�ieg bei Zu�ich?  

Ich h�be viele !�h�e im Ho�elm�n�gemen� ge��bei�e�. Eines 

T�ges sp��ch mich ein d�m�lige� Zu�ich Mi���bei�e� �n, ob ich 

mi� vo�s�ellen könn�e, �ls Kundenbe���e� einzus�eigen. Diese� 

Mi���bei�e� wu�de sp��e� �uch mein P��e. Ich +üh��e ein 

Gesp��ch mi� dem Ve�k�u+slei�e� und le�n�e im zwei�en 

Gesp��ch �uch die �egion�llei�ung kennen.  

W��um Ve�siche�ung?  

Zu Beginn w�� ich unsiche�, denn ich wuss�e nich�, ob mi� d�s 

Ve�siche�ungsgesch�+� lieg�. N�ch +ün+ !�h�en bei Zu�ich, 

blicke ich zu�ück und bin d�nkb��, diesen Sch�i�� gew�g� zu 

h�ben. Ich h�be nich� nu� einen !ob ge+unden, de� zu mi� 

p�ss�, sonde�n �uch ein �olles Te�m und viele we��volle 

E�+�h�ungen gewonnen.  

Mein All��g �ls Kundenbe���e�:  

Kein T�g in diesem !ob gleich� dem �nde�en. O+� s����e ich 

schon �u+ dem Weg ins Bü�o mi� den e�s�en Tele+on��en. Im 

Bü�o selbs� kümme�e ich mich in�ensiv um die Anliegen meine� 

Kundinnen und Kunden. Die Viel+�l� de� F��gen und de� 

Ve�siche�ungsp�oduk�e so�g� d�+ü�, d�ss es nie ein�önig wi�d – 

5ede� T�g b�ing� neue He��us+o�de�ungen und Abwechslung. 

Zus�mmen��bei� im Te�m?    

Die Zus�mmen��bei� in meinem Te�m m�ch� meinen 

A�bei�s�ll��g besonde�s. !ede� von uns b�ing� S���ken ein, und 

wenn 5em�nd Un�e�s�ü�zung b��uch�, sind wi� +ü�ein�nde� d�.  

Wo+ü� s�ehe ich in meinem !ob �ls Kundenbe���e�?  

Es lieg� mi� �m He�zen, +ü� meine Kundinnen und Kunden die 

Lösung gemeins�m zu +inden, ih�e Anliegen schnell zu kl��en 

und gu� e��eichb�� zu sein. Auch in s��essigen Momen�en 

ve�lie�e ich nie meinen Humo�. Ein L�cheln und eine s�e�s 

posi�ive Eins�ellung so�gen d�+ü�, d�ss sich meine Kundinnen 

und Kunden gu� �u+gehoben +ühlen. 

W�s mi� �n meine� A�bei� F�eude be�ei�e�? 

!ede� Kunde b�ing� seine eigenen Geschich�en und 

Bedü�+nisse mi�. Ich möch�e siche�s�ellen, d�ss sie die 

p�ssend Ve�siche�ungslösung �n ih�e� Sei�e h�ben. Es e�+üll� 

mich, sie d�bei zu beglei�en und bes�möglich zu be���en. 

Besonde�s sch��ze ich �uch die Flexibili��� im !ob: Ich k�nn 

meine A�bei�s��ge selbs� ges��l�en und so Be�u+ und 

P�iv��leben gu� mi�ein�nde� ve�binden. 
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